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„Die Zahl der Studierenden auf der Career & Com-
petence hat unsere Erwartungen übertroffen. Wir 
haben bereits einige Bewerbungen von der Messe 
mitgenommen. “  Rosina Chromy, Deloitte

„Als Hauptsponsor waren wir mit der ersten 
Career & Competence außerordentlich zufrieden 
und haben eine Vielzahl qualifi zierter Gespräche 
führen können.“   Hofer KGFoto:Friedle

„Wir hatten zwischen 70 und 80 Kontakte auf der 
Messe. Auch die ersten Bewerbungen sind im Haus 
und die ersten Gespräche mit potenziellen Kandida-
ten laufen.“  Ivo Rungg, Binder & Grösswang

„Die Messe hatte einen gelungenen Start. Wir werden 
auch im nächsten Jahr wieder dabei sein und hoffen, 
dass auch die Absolventen die Career & Competence 
wieder nutzen.“  Hanspeter Marmsoler, SwarovskiFoto: Friedle

„Die Messe war ein vernünftiger erster Schritt.  Wir 
hoffen, dass sich die Career & Competence im kom-
menden Jahr noch stärker herumsprechen wird.“  

Walter Neuhauser, GE JenbacherFoto: Friedle

„Wir waren ununterbrochen im Einsatz. Wie viele 
Kandidaten letztendlich übrig bleiben, können wir 
noch nicht sagen, aber wir werten die Messe als 
einen Erfolg.“ Anita Steiner, McKinsey

„Wir waren zufrieden und  überrascht über die große In-
teressentenanzahl. Bei unseren Gesprächen von morgens 
bis abends haben wir einige Bewerbungen gesammelt, 
die sehr interessant sind. “    Johannes Berger, Blum

„Ich habe mir so ein reges Interesse nicht erwartet. 
Wir haben unser Jobportal präsentiert. Die Studenten 
aus den Bereichen Naturwissenschaften und Medizin 
waren daran sehr interessiert.“  Kurt Kofl er, CEMIT

„Aufgefallen ist, wie organisiert und zielorientiert die 
Studenten waren. Jeder wusste, was er will und wo-
hin er will. Die Qualiät der Teilnehmer war für uns 
stimmig.“  Stefan Massinger, LKW Walter

„Diese Messe hat uns sehr gut gefallen. Derzeit 
laufen Gespräche mit rund  vier Personen, deren 
Profi l wunderbar in unser Unternehmen passen 
würde.“  Sophie Scheicher, RZB

STIMMEN ZUR MESSE Glänzender Start
CAREER & COMPETENCE. Auf der Messe für Jobs, Praktika und Karriere-Design trafen sich 
Unternehmen und Studenten zu interessanten Gesprächen und spannenden Diskussionen.

DISKUSSIONSRUNDEN. Studenten lauschen einer der Diskussionsrunden auf der Career & Competence.
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Für die Studenten war es eine 
bislang einmalige Chance. 
Im Dogana des Kongress In-
nsbruck versammelten sich 
am Mittwoch, 12. März, Per-
sonalchefs von zahlreichen 
Top-Unternehmen, infor-
mierten über Karrierechan-
cen und standen auch sonst 
Frage und Antwort. Hofer, 
Swarovski und GE Jenbacher 
waren ebenso dabei, wie die 
Anwälte Binder Grösswang, 
Eglo, Egger, Lkw Walter und 

Plansee. 1156 Besucher ha-
ben die Möglichkeit, persön-
lich Gespräche zu führen, 
genutzt   — vor allem Stu-
dierende auf der Suche nach 
Praktika, aber auch einige 
Absolventen mit konkreten 
Jobvorstellungen. Die bloße 
Menge der Interessenten hat 
viele der Aussteller über-
rascht.

Mit Leuten in Kontakt zu 
treten, mit denen die wirk-
lich entscheidenden Gesprä-

Veranstaltung als persönli-
chen Erfolg betrachtet: „Ich 
konnte dort an den verschie-
denen Ständen interessante 
Ansprechpartner fi nden.“ 

 Aus den Gesprächen zo-
gen die Besucher nicht nur 
ihre Informationen über den 
jeweiligen Betrieb, sondern 
erfuhren auch generell von 
den Anforderungen, die die 
Arbeitswelt an sie stellt, und 
wogen so ihre Chancen am 
Markt ab. 

Welche Möglichkeiten ein 
Absolvent der Medizin nach 
dem Studium außerhalb 
des klassischen Arztberufs 
hat,  erzählte zum Beispiel 
Sandro Gusmerotti nach der 
Messe. Eine Information, mit 
der das weitere Studium per-
sönlich ganz neu ausgerich-
tet werden kann. Ein Plus-
punkt der Messe, den auch 
Mag. Bernhard Innerhofer, 
Doktorand an der Rechtsfa-
kultät, vermerkt: „Die Mes-
se war auch für uns Juristen 
ein wichtiger Orientierungs-
punkt.“

 Der Erfolg der Veranstal-
tung lässt sich auch im Plan 
des Veranstalters erkennen. 
„Die nächste Messe ist bereits 
fi xiert“, betont Maximilian 
Egger von der SoWi-Hol-
ding. Sie wird am Mittwoch, 
11. März  2009 stattfi nden. 
Zahlreiche Voranmeldungen 
von Unternehmen gibt es be-
reits.

„Wir hatten bereits einige der Bewerber, die wir auf 
der Messe getroffen haben, im Haus. Für uns war der 
Messeauftritt auch unmittelbar erfolgreich. Nächstes 
Jahr sind wir sicher wieder dabei.“  Andreas Lilg, Eglo

„Ich bin sehr zufrieden. Ein gab reges Interesse, und was 
mich überrascht hat, war die große Anzahl an jungen 
Leuten aus dem benachbarten Ausland wie Schweiz 
und Liechtenstein.“  Axel Göldner, BoozAllenHamilton

CAREER & COMPETENCE

„Unter den Interessenten waren auch Leute aus un-
serer Gegend, die die Gelegenheit genutzt haben, mit 
uns in Kontakt zu treten. Es waren einige interessante 
Studienrichtungen dabei.“  Petra Langmann, Plansee

„Wir werden auch nächstes Jahr wieder mit dabei 
sein und hoffen, dass noch mehr Studierende den 
Weg zu Career & Competence fi nden werden.“ 

Irina Lebedewa, Peek&Cloppenburg

„Die Messe war übersichtlich, hatte einen guten Be-
sucherstrom. Bei uns haben sich viele Studenten über 
Praktika und Berufseinstieg informiert. Es haben sich 
einige Kontakte ergeben.“ Wolfgang Loinger, Egger

Ein Flirt mit Folgen
GUTE KONTAKTE. Dass sich die Personalchefs persönlich Zeit nahmen, Frage und Ant-

wort zu stehen, wussten die zahlreichen Studenten zu schätzen. 

Innsbruck sehr gut, betont er: 
„Wir haben gute Kontakte ge-
knüpft.“

Die Studierenden sind lang 
geblieben, haben sich die Dis-
kussionen angeschaut und 
sich Zeit gelassen, mit vielen 
der Unternehmen zu spre-
chen. „Von einem gelungenen 
Start sprach auch Hanspeter 
Marmsoler, Personalleiter von 
Swarovski, und Walter Neu-
hauser von GE Jenbacher.

Die Früchte der Messe 
ernten die Teilnehmer im 
Verlauf der kommenden 
Wochen. Erste Bewerbun-
gen treffen ein, sagt David 
Bentley von SMR. Ob die 
richtigen Kandidaten für 
ein Praktikum oder einen 
Einstieg ins Unternehmen 
dabei sind, werden die zu-
künftigen Gespräche zei-

CAREER & COMPETENCE. Aus den zahlreichen Flirts wird vielleicht schon bald eine lagfristige Arbeitsbeziehung.
Foto: Friedle

„Diese Möglichkeit der Messe freut uns, weil es ein 
wichtiger Startpunkt  ist, um Industrie und Studen-
ten zusammen zu bringen und frühzeitig Kontakte zu 
knüpfen“  Birgit Krösbacher, Sandoz Foto: Friedle

„Wir waren sehr zufi reden. Die Messe war gut 
organisiert. Es waren einige sehr interessante 
Studenten dabei, die für ein Praktikum in Frage 
kommen.“  David Bentley, SMRFoto: Friedle

„Wir haben über 100 Kontakte gehabt. Die Studen-
ten waren hervorragend vorbereitet und hatten 
schon die Unterlagen dabei. Da wird sich sicher et-
was ergeben.“ Beatrice Brunfl icker, Hypo Vorarlberg Foto: Friedle

che möglich sind, war für 
viele Besucher ausschlagge-
bend, wie für Hannes Kohl: 
„Ich habe die Möglichkeiten 
der Career & Competence 
genutzt, um Orientierung 
für meinen bevorstehenden 
Einstieg in die Arbeitswelt 
zu bekommen“, so der Wirt-
schaftsstudent über seine 
Motivation, die Messe zu be-
suchen. Ein ähnliches Resü-
mee zieht Martin Jung, Stu-
dent an der UMIT, der die 

Die Career & Competence 
war ein voller Erfolg. Die 
SoWi-Holding bedankt sich 
bei folgenden Sponsoren, 
die die Messe mit zahlrei-
chen Sachspenden tatkräftig 
unterstützt haben:

Body & Soul
Casinos Innsbruck
ECHO
Hofer KG
Leopold-Franzens Universität
ÖAMTC Fahrsicherheitstraining
Studia GmbH

Danke für die Unterstützung

Zweiundzwanzig Aussteller 
waren auf der Suche nach 
Praktikanten und neuen 
Mitarbeitern. Absolventen 
technischer und naturwis-
senschaftlicher Studienrich-
tungen waren dabei ebenso 
nachgefragt wie solche mit 
betriebswirtschaftlichen Ab-
schluss. Von der Frequenz 
auf der Messe zeigten sich 
alle Unternehmen begeis-
tert. Auch der Hauptspon-

sor, die Hofer KG, die auf 
der Messe Mitarbeiter für das 
Management geworben hatte. 
Im Unternehmen freut man 
sich bereits auf eine Neuauf-
lage im kommenden Jahr. 
Ebenso zufrieden zeigten 
sich die Anwälte von Binder 
& Grösswang, sagt Ivo Rungg, 
Partner in der Kanzlei. Die 
Organisation und der Aufbau 
der Messe waren für die ers-
te Veranstaltung dieser Art in 

„Bei den Studierenden herrscht auch am Ende des 
Studiums Orientierungsbedarf. Unsere Angebote 
haben viele interessiert.“
  Andreas Zelger, Wifi 

„Auf der Carrer & Competence haben wir eine erste 
Auswahl getoffen. In den nächsten Wochen werden 
Gespräche mit dem potenziellen Nachwuchs zeigen, 
wie es weiter geht.“  Markus Jäger, MLPFoto: Friedle
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gen. An der Masse der Be-
werbungen sollte es nicht 
liegen. Mit dem großen An-
sturm auf die Stände hatten 
die Wenigsten gerechnet, 
betonte Stefan Massinger 
von Lkw Walter. Zwischen 
den Gesprächen mit den 
interessierten Besuchern 
der Messe blieb kaum Zeit, 
um zu verschnaufen. „Nicht 
nur Absolventen, sondern 
auch viele Interessierte, die 
sich mitten im Studium be-
fi nden und auf der Suche 
nach einer Praktikumsstelle 
sind, waren zwischen den 
Ständen unterwegs. Ein 
gutes Zeichen also, dass sie 
im nächsten Jahr wieder zu 
den Besuchern zählen, die-
mal vielleicht auf der Suche 
nach einem konkreten Job-
angebot.


